
Problemlösendes Lernen als Motor für das 

Trainieren von Basiskompetenzen
von der Vision eines wirksamen Bildungssystems



Transparenz
Warum benötigen wir problemorientiertes Lernen als Motor 

für das Trainieren von Basiskompetenzen?

Wirksamkeit des Bildungssystems (Motor)

Eine Vision

Von der Vision zur Wirklichkeit

Lachen

Leisten

Lesen



Auf welche Arbeitswelt  bereiten wir unsere 

Kinder an unseren Schulen vor?

In welcher Gesellschaft möchten wir in 50 

Jahren leben? 

Warum passen die Lebenswelten Schule 

und Gesellschaft oft nicht mehr zusammen?

Was muss getan werden, damit unsere 

Schulen fit für die Zukunft werden?



„Wenn das Leben 

Dir Zitronen gibt – 

mach Limonade 

draus.“ 
Virginia Euwer Wolff 

Rückblick



Rückblick



Was ist Deine Vision?



„Das Rennen muss nicht heißen: liegt mein Kind überall gut im 
Durchschnitt? - Das Rennen muss heißen: Was macht mein Kind 
anders? Individuell? Anderssein muss die neue individuelle Norm 
sein.“

Markus Hengstschläger, die Durchschnittsfalle, 2018

Vision eines wirksamen Bildungssystems



Vision eines wirksamen Bildungssystems



Vision eines wirksamen Bildungssystems



Fachwissen
(kompetenzorientiert)



priorisiertes 
Fachwissen

digital ausgelagertes 

Fachwissen 
„external Brain“



priorisiertes 
Fachwissen

trainierte

Basiskompetenzen

digital ausgelagertes 

Fachwissen 
„external Brain“



trainierte

Basiskompetenzen

Zukunftskompetenzen

priorisiertes 
Fachwissen

digital ausgelagertes 

Fachwissen 
„external Brain“



trainierte

Basiskompetenzen

Zukunftskompetenzen

priorisiertes 
Fachwissen

digital ausgelagertes 

Fachwissen 
„external Brain“



Projekt „Masterplan“



LesenLachen

Leisten

Definition Standards
Wir unterscheiden zwischen horizontalen Standards und vertikalen Standards.

Viele Studien beziehen sich auf die vertikalen Standards (z.B. IQB). 

Wir setzen allerdings horizontale Standards.

Wir orientieren uns an den Begrifflichkeiten des IQB ersetzen aber den Begriff „Minimal“ durch „Basis“.

Vertikalstandards (Bsp: Lesen)

Ich nehme eine(-)n Inhalt/Kompetenz und unterteile den Erwerb dieses Wissens in drei Stufen (ähnlich Notenstufen).

Basiskompetenzstufe (Bsp.: ich kann 5 Sätze lesen.) = Mindeststandard

Regelkompetenzstufe (Bsp.: ich kann 25 Sätze lesen.) = Regelstandard

Optimalkompetenzstufe (Bsp.: ich kann 100 Sätze lesen.) = Optimalstandard

Horizontalstandards  (Bsp.: Lesen)
Ich teile alle Inhalte/Kompetenzen des Lehrplans je nach ihrer individuellen Bedeutung in drei Stufen ein.

Basiskompetenz  (Bsp.: Ich entwickle ein Gesamtverständnis des Textes.) 

Regelkompetenz  (Bsp.: Ich wähle Bücher interessenbezogen aus.)

Optimalkompetenz (Bsp.: Ich unterscheide verschiedene literarische Texte.)



LesenLachen

Leisten

Auf der Suche nach Basiskompetenzen…

Nenne maximal 10 Kompetenzen, die Schülerinnen und Schüler 
benötigen, um Probleme selbstständig lösen zu können!

- „Welche (minimalen) Kompetenzen sind notwendig, um selbstständig 
Probleme der Welt lösen bzw. diese entdecken zu können?“

- „Welche (minimalen) Kompetenzen sind notwendig, um an der 
weiterführenden Schule bestehen zu können.“

- „Welche Kompetenzen müssen in einer digitalen Welt trainiert im Kopf 
verankert sein?“





Ziel 

priorisieren – digitalisieren - reduzieren

Wir priorisieren alle Lerninhalte/Kompetenzen des Lehrplans 
Grundschule NRW. Dabei ordnen wir die Inhalte den folgenden Standards 

zu:  Basiskompetenzen, Regelkompetenzen, Optimalkompetenzen.

Wir digitalisieren Lerninhalte und unterscheiden zwischen ständig 
abrufbarem und digitalem Wissen. Dabei ordnen wir die Lerninhalte 
verschiedenen methodischen Vorgehensweisen zu.

Wir reduzieren Lerninhalte, um Platz für die Beschäftigung mit 
Zukunftskompetenzen zu schaffen. Dabei beachten wir, dass 
Problemlösen den Ausgangspunkt für sämtliches Lernen darstellt.

Projekt: „Masterplan“



Definition von 
Kompetenzen 

Grundlage: Lehrpläne & 
Kinderlehrpläne

Einstufung der  
Kompetenzen in 

Standards

Minimalstandard
Regelstandard

Optimalstandard

Methodische 
Umsetzung der 
Kompetenzen

Kurs, Projekt, Dalton, 
Selbstlernen, digital, Klasse, 

u.a.

Leistungs-bewertung

Art der Bewertung + 
Vorlagen erstellen

Der Weg zum Masterplan



Projekt Masterplan

Vision eines wirksamen Bildungssystems



Masterplan





Gebrüder-Grimm-Schule, Hamm

Von der Vision zur Wirklichkeit



Bildung muss sich verändern, um einer Gesellschaft 

gerecht zu werden, in der traditionelles Wissen stark 

an Bedeutung verliert und in der das Lösen von 

Problemen und Herausforderungen der Zukunft einen 

immer größeren Stellenwert einnimmt. Auf 

Grundlage trainierter Basiskompetenzen sowie unter 

Zuhilfenahme digitaler Tools kann Fachwissen 

priorisiert und reduziert werden, um Zeit für das 

Erlernen von Zukunftskompetenzen zu schaffen. Eine 

veränderte Haltung, die sich auf Wertschätzung und 

Potentialentfaltung gründet, stellt dabei die 

Grundlage für Selbstwirksamkeit und die 

Begeisterung für ein lebenslanges Lernen dar.  
Frank Wagner Bildungsausbruch 2021, nach Schleicher, OECD



„lachend LEISTUNG lieben lernen“

Vision eines wirksamen Bildungssystems



Lachen – Leisten – Lesen

Wir fördern emotionale Intelligenz!

          Wir fördern akademische Intelligenz!

        Wir fördern das zentrale 

                  Element des Lernens!

digitale Schule

Reggio-inspirierte Schule

Hauptpreisträger des deutschen Schulpreises 2019

Von der Vision zur Wirklichkeit



Lachen
„Wertschätzende Beziehungen sind, neurobiologisch 

betrachtet, die Grundlage, damit Heranwachsende ihre 

Potentiale entfalten können.“
Aus „Schule im Aufbruch“



Lachen



Lachen



Lachen



Lachen



Lachen



Lachen

„Die traditionelle Autorität, die sich auf Funktion, Rolle und 

Stand gründet und gekennzeichnet ist durch Kontrolle, 

Durchsetzung, Macht wird abgelöst.

Die neue Autorität gründet sich auf Präsenz, Anerkennung, 

Respekt und fokussiert auf Verbundenheit und 

Potentialentfaltung.“
Margret Rasfeld, 2014



Lachen



Leisten
„Das Wichtigste, was wir zur Entwicklung eines Kindes beitragen 
können, ist, ihm zu einem Bereich zu verhelfen, in dem seine 
Talente ihm am besten zustattenkommen und wie es zufrieden 
und kompetent sein wird.“

H.Gardner



Leisten



Leisten



Leisten

Projekte Trainingskurse Basisunterricht



Leisten

Uhrzeit Tagesablauf

07.00 – 08.30 Uhr Offener Anfang

08.30 – 10.00 Uhr Unterricht/Lernzeit

10.00 – 10.30 Uhr Pause

10.30 – 12.00 Uhr Unterricht/Lernzeit (Projekte+Kurse)

12.00 – 12.30 Uhr Pause

12.30 – 13.30 Uhr Unterricht

13.30 – 14.30 Uhr Mittagessen

14.30 – 16.00 Uhr Lernzeit/Spielzeit/AGs



Leisten

Vormittag + Nachmittag = EINE Schule

„Lachend Leistung lieben lernen“.
Alle Ressourcen & Potentiale maximal nutzen.
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Leisten

Regeln

Schulweit gleiche Strukturen geben allen Sicherheit

Schulweit gleiche Strukturen geben allen Sicherheit



Leisten



Leisten



Lesen
„Die Welt belohnt Menschen nicht mehr für Ihr Wissen – 
Suchmaschinen wissen alles – sondern für das, was sie mit ihrem 
Wissen anfangen können, dafür, wie sie sich in der Welt verhalten 
und wie sie sich wandeln können.“

Andreas Schleicher OECD



Wie aus Lesern Lerner werden 
können…

Lesen ist die notwendigste Kompetenz 
für ein lebenslanges Lernen…

Lesen



Zukunfts-Skills „wie wir unser Wissen nutzen“
Kreativität

Kritisches Denken
Kommunikation

Kollaboration
demokratisches Handeln

Fake-news erkennen
Umfragen erstellen

Best fails
Ideen & Innovationen

usw.

Lesen



Lesen



Lesen



Lesen



Lesen



Frank Wagner
Gebrüder-Grimm-Schule, Hamm

Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit
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